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Aus dem Jahresbericht 2000 Delegiertenversammlung 2001

Anlässlich der DV 2000 war in Lu-

zern erstmals wieder ein
Zentralpräsident gewählt worden. Jürg
Caspar stellte sich für fünf Jahre für
dieses Amt zur Verfügung. Zum
neuen Zentralsekretär wurde Hans-
Ruedi Zihlmann gewählt. Jürg Caspar

hat ihm das Amt (etwas später
als vorgesehen) Ende März 2001
übergeben. Neu ist das
Zentralsekretariat nun in Selzach (SO)
zuhause.
Der Grosse Vorstand tagte am
2.12.00 in Ölten und hat statuten-
gemäss das Budget 2001
verabschiedet.

Der Zentralvorstand traf sich zu 3

Sitzungen. Er wählte in eigener
Kompetenz Vivian Aldridge zum
Vizepräsidenten. Der neu zusammengesetzte

Zentralvorstand hat sich
weitere Strukturen gegeben und
Ressortverantwortliche gewählt:

Ressort:

Strategie

Marketing/
Werbung

Nationale und internat.

Beziehungen

Presse

Weiterbildung/
Seminare

Soziales

Internet

Leitung

V. Aldridge
061 261 54 27

H.-R Zihlmann
0326412012

J. Kaech

0313725603
M. Fumer

0522330561
W. Strebel

0552221942
S Roehri

0564013613
M.R. Wäckerlin

0522460335

Eine Analyse des M itgliederbestan-
des hat ergeben, dass die FVS in
den letzten 10 Jahren einen Viertel
ihrer Mitglieder verloren hat. Das
ist alarmierend. Die drei grossen
Sektionen in Basel und Zürich
haben die grössten Verluste erlitten,
kleinere Sektionen konnten die
natürlichen Abgänge eher besser
auffangen, einzelne verzeichnen gar
einen Zuwachs.

Die Sektionen und die einzelnen
Mitglieder sind dringend aufgerufen,

nach ihren M öglichkeiten M it-
glieder zu werben, damit wenig-
stensdie natürlichen Abgänge
kompensiert werden können.

Die Rechnung schliesst mit einem
Defizit von Ff. 4'000.- (budgetiert
waren -14'000.-) ab. Die Bilanz
zeigt, dass seit Beginn der grossen
Renovationsarbeiten an der Liegenschaft

in Bern schon Ff. 74'000.-
aus der Betriebsrechnung
abgeschrieben werden konnten, weit
mehr als ursprünglich geplant.
Die Sektion Zürich hat im vergangenen

Jahr mehrere Seminare
angeboten, die auch anderen Mitgliedern

offenstanden. Am 14. Oktober

fand ein einführender Kurs für
Trauerrednerlnnen statt, aus dem
mittelfristig für die Deutschschweiz
4-5 zusätzliche Rednerlnnen aktiv
werden können.

Die Ffeidenkerspende 2000 hat
wiederum ein sehr erfreuliches Resultat

vorzuweisen: 12'000 Franken
konnten der Beratungsstelle für
männliche Opfer sexueller Gewalt
überwiesen werden.

Die Verbindungen zum Ausland
wurden im üblichen Rahmen
gepflegt. Eine Schweizer Delegation
hat an der WUPTagung in Rom

teilgenommen, die in Rom angesetzt

und mit der Teilnahme an der
Grossdemonstration zum 400.
Todestag von Giordano Bruno
verbunden war. Jean Kaech wird seine
Aufgaben mittelfristig in jüngere
Hände legen können. Aus dem ZV

werden sich Silvia Roehri und Mark
Furner in diese Arbeit teilen.

Im laufenden Jahr erarbeiten die
beiden Sektionen Zürich und Win-

terthur je eine Stellungnahme im
Rahmen kantonaler Vernehmlassungen.

Dabei geht es um die
Neuorientierung des Religionsunterrichtes

an den Volksschulen und
um die Revision des Kirchengesetzes.

Zusammenfassungen werden

im FREDENKER publiziert, die
vollständigen Dokumente können
auf dem Sekretariat oder direkt auf
www.freidenker.ch abgerufen werden.

Das Budget 2001 hat einen Kredit
für gesamtschweizerische Seminare

und Weiterbildungsangebote
vorgesehen. Am gestrigen Seminar in
Ölten haben 25 Personen
teilgenommen und profitiert. Weitere
Angebote werden den Sektionen
unterbreitet und im FREDENKER

ausgeschrieben.
Im Herbst 2001 wird die Sektion
Bern wieder ein gesamtschweizerisches

Freidenker-Treffen organisieren.

Der ZV dankt für diese Initiative.

Unsere Zeitung ist im üblichen Rahmen

erschienen. Im Laufe dieses
Jahres ist geplant, ältere Nummern
auf dem Internet verfügbar zu
machen, was allerdings mit einigem
Aufwand verbunden ist. Die Sektionen

und die Mitglieder sind aufgerufen,

dieses Podium zu nutzen und
Beiträge für den FREDENKER zu
verfassen. Insbesondere Kurzberichte

über lokale Aktivitäten oder
Diskussionen könnten von allgemeinem

Interesse sein. jlc/ rc

Freidenkerspende 2001 : Fristenlösung
Die Delegierten haben am 6. Mai mit grossem Mehr die Kampagne
für eine Fristenlösung zum diesjähren Spendenprojekt erkoren.

In der nächsten Ausgabe des FREDEN KERs werden Sie
einen speziellen Einzahlungsschein finden. Ihre Spende ^
wird der Schweizerischen Vereinigung für einen \

straflosen Schwangerschaftsabbruch
SVSS zugute kommen, welche die nationale

£ Abstimmungs-Kampagne koordinieren wird. Vorstand

^ und Delegiertenversammlung der FVS empfehlen Ih-

*i\\K nen dieses Projekt zur Unterstützung.
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